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';So/J A n fra g e 

der Abgeordneten G i e ger 1 H a r k e, Hab e r 1 und Geno ss en 
an den Bundesminister für Handel und Wiederaufbau, 

betreffend die Notlage der kleinen Bergbaubetriebe österreichs~ 

- t>- 0-·0'-

Die kleinen Bergbaue: . Österreichs J sowohl auf Kohle und andere Pro­

dukte, wie TalkUm etc_, befinden sioh seit längerer Zeit in finanziellen , 
Sohwierigkeiteno In der letzten Zeit wurde die wirtschaftliche Situation die-

ser Betriebe katastrophal, sie schulden zum Teil den Arbeitern die Löhne. den 
Kranken- und. PensionsversichelUngsträgel'n die S'ozialversicherungsbeiträge, 

den Lief'eranten für die g el1,eferten Betriebsmittel die Kaufsurnmeno 
So z.B. schulden die 'Tauchener Kohlerdndusttie, elle Fii'mä Pototschhig 

füz Jaunthal und 80hwanbers, der Betrieb Statzendorf', die Gewerks~haftsunion 
Gaming, die H3fleiner Steinkohlenindustrie, die Fir~ Sohmidt f die I~zel" 

Xohl~werke der Versicherungsanstalt des österreichischen Bergbaues allein 

rund 4 Millionen S~hilling an Sozialversicherungsbeiträgeno 

Die Ursaohe der Verso~ldungliegt in der Tatsaohe, daß den Betriebeh 

einerseits die .Investitionsmittel in nioht genügendem Au.smaß z~r Verfüg\mg· 

standen, andere~aeits eine Dec~ng der Gesteh:ungskosten, auf kurze Betriebs­
zeit gesehen, nicht erreichbar war, da die erforderlichen. ~r den Betrieb 

lebensnotwendigen Investitionen aus den Verka.ufseJ,"lösen getätigt wurden. Diese 

Umstände sind dem ~inisterium für Handel und Wiederaufbau bekannt, da verschie­

dentlich Verhandlunge~ allerdings bisher mit negativem Erfolg geführt werden. 

Da die kleinen Kohlenbergba~e zusammengenommen doch Tausende von Tonnen 

Kohle an~e Wirtshaft liefern, örtlioh geseh~n wirtschaftliche Bedeutung in 

Form der Beschäftigungsmöglichkeit haben, wül'de die Stillegung dieser Betrie­

~e für immer vo n Bedeutung sein. 
Die gefertigten AbgeOrdneten riohten daher an den Herrn Bundesministe~ 

für Handel .und'Wiederaufbau die nachsteh~nde 

AnfJ:'age: 

Was gedenkt der Herr Bundesminister zu tun, um den kleinen Bergba.ube­
trieben $iie weitere Existenz ~uerniögliohen und. hurd erten BeschEr tigten ihren 

Arbeitsplatz zu erhalten? 

"0-0.-0"" 
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